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Kategorie: Energieerzeugung – Strom, Wärme 

ENVER – Energieverbund Freilassing 
Stadt Freilassing 

Bereits im Jahr 2011/12 hat man mit der Generalsanierung von zwei Freilassinger 
Schulen und der Stadtbücherei den Grundstein für den Energieverbund 
Freilassing gelegt.  
 
Da für die neue Sport- und Freizeitanlage „Badylon“ mit Dreifachsporthalle und 
Hallenbad ohnehin die Energieversorgung neu geplant werden musste, hat man 
die Gelegenheit genutzt und einen Energieverbund zwischen mehreren 
städtischen Gebäuden genauer untersucht und auch umgesetzt. 
 
Der Energieverbund Freilassing versorgt die Sport- und Freizeitanlage Badylon, 
die Grund- und Mittelschule, die städtische Kläranlage sowie das 
Jugendvereinsheim mit Fernwärme auf einer Leitungslänge von insgesamt 936 
Meter. Die Versorgung erfolgt über Kraft-Wärme-Kopplungs-Anlagen, die 
überwiegend mit Klärgas aus der Kläranlage versorgt und mit Erdgas als 
zweitem Brennstoff betrieben werden. Ergänzend kommt ein Biomassekessel 
zum Einsatz, der auch städtische Grüngutabfälle verwerten kann.  
 
„Parallel zum Wärmenetz wurde ein Stromverbund zwischen den genannten 
städtischen Gebäuden aufgebaut. In dieser Form ist ein solcher 
Zusammenschluss zur Energiegewinnung bisher einmalig“ freut sich Freilassings 
Bürgermeister Markus Hiebl. Die elektrische Versorgung erfolgt über mehrere 
Photovoltaikanlagen und über die Blockheizkraftwerke in der Kläranlage und 
der Heizzentrale. Die über das Stadtgebiet verteilten Gebäude bilden aus 
energierechtlicher Sicht ein eigenes Areal, das sich vollständig selbst mit Wärme 
und zu einem großen Teil selbst mit Strom versorgt.  
 
Der Energieverbund Freilassing ist ein Gegenentwurf zu elektrischen 
Großspeichern, die derzeit in einzelnen Kommunen zwar bereits umgesetzt 
werden, jedoch noch sehr aufwändig und ressourcenintensiv in der Herstellung 
sind. Das in Freilassing umgesetzte Modell kann als Blaupause für eine Vielzahl 
weiterer bayerischer Kommunen dienen, die ihre vor Ort vorhandenen 
regenerativen Ressourcen bestmöglich nutzen und ihre Energiekosten senken 
wollen. 
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Fotos: 

BU 1: Zur Stromgewinnung werden überwiegend Photovoltaikanlagen 
eingesetzt.  

BU 2: Vorwiegend werden erneuerbare Rohstoffe wie Klärgas und Biomasse - 
beispielsweise auch städtische Grüngutabfälle - zur Erzeugung der benötigten 
Energie verwendet.  

BU 3: Hinter dem Energieverbund Freilassing steht ein ausgeklügeltes technisches 
Konzept.  

Fotos: Stadt Freilassing/Egon Tempelin 


